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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1891 Himmelstadt III : TSV 1895 Karlburg II 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV 1891 Himmelstadt III

Als Marie-Luise Schäfer ihr Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach unter
2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV 1895 Karlburg II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1895 Karlburg II meist auf verlorenem Posten,
denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Schotter und Schäfer, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Schotter / Schäfer gegen Rüsch /
Scheid. Wolz / Frankenberger gelang es, Borowicki / Rüsch im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:0 gegenüber. Beim 3:0 gegen Martin Rüsch fand Johann Schotter von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Gekämpft bis zum Schluss hatte Carmen Wolz im Match gegen
Szymon Borowicki, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Wolz ihre Favoritenrolle,
die sie auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen
konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Borowicki mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Marie-Luise Schäfer konnte wenig später
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marcel Rüsch beim aufgrund des Unterschieds
der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Ulrike Frankenberger
und Florian Scheid, das Ulrike Frankenberger letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TSV 1891 Himmelstadt III und des TSV
1895 Karlburg II in die Box. Keine Chancen ließ Johann Schotter bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Szymon Borowicki. Da gab es nichts zu rütteln. Eher ungefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Carmen Wolz daraufhin gegen Martin Rüsch. Nicht einen Satzgewinn überließ
Marie-Luise Schäfer ihrem Gegner Florian Scheid beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1891 Himmelstadt III nun ein Punkteverhältnis von 16:8 auf dem
Konto, während der TSV 1895 Karlburg II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 13 Niederlagen
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG Sackenbach/Rechtenbach II (TSV 1891 Himmelstadt
III) bzw. gegen den TSV Wolfsmünster (TSV 1895 Karlburg II).

 Statistik:
 TSV 1891 Himmelstadt III

Doppel: Schotter / Schäfer 1:0, Wolz / Frankenberger 1:0 
Einzel: J. Schotter 2:0, C. Wolz 1:1, M. Schäfer 2:0, U. Frankenberger 1:0 

 TSV 1895 Karlburg II
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Doppel: Rüsch / Scheid 0:1, Borowicki / Rüsch 0:1 
Einzel: S. Borowicki 1:1, M. Rüsch 0:2, F. Scheid 0:2, M. Rüsch 0:1


